
 
Mittwoch, 4. Mai 2005 

 
 
Liebe Mitglieder, Ehrenmitglieder, alti 
Garde und Freunde des 
Tambourenverein 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Sommer kommt und damit wieder 
lange heiße Tage und kurze Nächte. 
Auch wir freuen uns auf den 
Sommer und es stehen für unseren 
Verein zwei tolle Anlässe vor der 
Tür. Da ist mal der Familientag vom 
29. Mai und kurze Zeit später unsere 
Vereinsmeisterschaft.  
Seit Februar sind wir vor allem mit 
Grundlagen und unserem Repertoire 
beschäftigt. Neben den modernen 
und klassischen Vorträge wie 
Feelgood oder Happy Hours 
versuchten wir uns auch in kniffligen 
Grundlagen, wie zum Beispiel zwei 
einfachen Paradidle und einer 
doppelten Paradidle, was sich als 
relativ heikel herausstellt ï selber 
probieren lohnt sich. 
Der Probebesuch finde ich gut und 

ich freue mich, dass sich fast alle entschuldigen, wenn es ihnen nicht 
möglich ist teilzunehmen (Gäu Fabian, da könnte man sich noch steigern).   
 
Jungtambouren 
Anfangs April hat unter der Leitung von Dominique Oeveray wieder ein 
neuer Jungtambourenkurs begonnen. Zwar wurde die Teilnehmerzahl von 
15 letztes Jahr nicht übertroffen, aber wir haben mit 7 Teilnehmern eine 
gute Anzahl, welche wir hoffentlich halten können.  
Für die Jungtambouren ist in diesem Jahr das Zentralschw. Tambourenfest 
sicher der Höhepunkt. Dementsprechend wollen wir uns auch vorbereiten 



und versuchen jetzt schon, gutes Trommelmaterial einzusetzen. Sollte 
jemand eine Trommel für unseren Nachwuch noch im Fundus haben und 
diese einem Jungen zur Verfügung stellen, soll sich mit Daniel Grolimund 
in Verbindung setzen. 
 
Familientag Sonntag 29. Mai 2005 
Den Familientag wollen wir, in hinsicht der Vereinsmeisterschaft und 
Ostschw. Tambourenfest in Wil, nutzen, wieder auf der Trommel zu üben. 
Das Programm bietet jedem etwas und wir hoffen auf eine rege 
Beteiligung. Es sind alle eingeladen, der Jungtambourenkurs von Hans 
Balmer, alle Mitglieder, Ehrenmitglieder, die alte Garde wie auch eure 
Familie, Freunde/Innen und Haustiere.  
 
Ý Ort: Pfadiheim St. Urs ï St. Niklaus ( Bitte Parkplatz bei der Kirche 

St. Niklaus benutzen) 
 
Ý Bis 10.00 Uhr Besammlung beim Pfadi Heim St. Urs, mit Kaffee und 

Gipfeli 
 
Trommeln in der Sektion, Gruppe und Einzel im angrenzenden Wald. Bei 
schlechtem Wetter mit Böckli im Pfadiheim.  
Jene die nicht trommeln, können auch erst auf das Mittagessen 
erscheinen.  
 
Ý Ab 12.30 Bräteln und gemütliches Zusammensein  

 
Durch das große Gelände der Pfadiheime haben wir die Gelegenheit 
Fussball, Tischtennis, Volleyball, Bocca und vieles mehr zu spielen. 
Natürlich kann man auch ein Spaziergang durch die Einsiedelei machen 
oder sich einfach ausspannen.  Bei Regenwetter wäre ein Jass oder 
andere Brettspiele eine gute Sache, welche ihr natürlich selber mitnehmen 
könnt. 
 
Das Mittagessen nehmt ihr selber mit (Salate und Kuchen auch für andere 
sehr willkommen).  Die Grillstelle ist gross genug um halbe Kühen zu 
bräteln J.   
Der Tambourenverein wird die Getränke (Mineral, Bier, Wein, Tee, Kaffee) 
organisieren und diese zum Selbstkostenpreis abgeben.  
Als ein Anlass des Tambourenverein möchte ich die Mitglieder bitten, mir 
doch mitzuteilen, wenn es nicht möglich ist zu kommen. Bei den andern 
wäre ich froh, ihre Teilnahme zu bestätigen an koni@henzi.net oder Karte 
an meine Postadresse.  
Der Tag findet bei jedem Wetter statt.   
 

mailto:koni@henzi.net


Vereinsmeisterschaft 
Samstag 18. Juni 2005 
Am Nachmittag ab 13.30 
findet unsere traditionelle 
Vereinsmeisterschaft statt.  
Als Tambour gehört das 
gegenseitige Messen dazu. 
Niemand muss sich in 
unserem Verein verstecken. 
Ý Besammlung: ab 

13.30 Uhr beim Marti 
Areal unterhalb des 
Bahnhof Bellach. 

 
Es hat ein Juryplatz: Eine selbstgewählte Grundlage + ein Vortrag oder 
Marsch 8 Verse ï Schwierigkeitsgrad ist egal. 
Aus Erfahrung der letzten Jahre werden wir keine Startauslosung machen, 
sondern die Teilnehmer melden sich selbständig beim Juryplatz. 
 
Gegen Abend sind alle Teilnehmer zu einem Spaghetti Essen bei Heinz 
und Myrtha eingeladen. Die Rangverkündigung wird ebenfalls dort 
geschehen. Jetzt schon vielen Dank an unsere treuen Helfer.   
 
Fasnacht 2006 und Hilari 
Leider konnten wir mit dem Hilari Kostüm noch nicht beginnen. Andrea, 
welche uns bei den Fasnachtskleidern seit ein paar Jahren tatkräftig 
unterstützt, ist inmitten ihrer Diplomprüfungen, so dass wir die Hilari 
Kostüme nicht diesen Frühling realisieren können. Wir sind aber nach 
Alternativen suchen und hoffen bald dieses Ziel, dass wir wieder einheitlich 
am Hilari sind, erreichen werden.  
Das Fasnachtkomitee für 2006 wird seine Arbeit bereits ende Juni 
aufnehmen, so dass wir hoffentlich rechtzeitig für Februar 2006 bereit sind. 
Mithilfe und Ideen für das Motto sind jederzeit willkommen. 
 
Oschweizerisches Tambourenfest in Wil 
Mit einer kleinen Delegation werden wir am Einzel teilnehmen. Da der 
Oschw. Tambourenverband keine Jungtambouren an ihrem Fest 
teilnehmen lässt, werden nur fünf vom Verein im Einzel dabei sein. Ich 
danke bereits jetzt den Teilnehmer und finde es etwas Schade, dass 
dieses Fest bei den Mitglieder nicht mehr Anklang gefunden hat. Ist es 
doch auch in einem Zwischenjahr sehr gut, wenn viele teilnehmen könnten. 



 
 
Renovation des Tambourenlokals 
Der hintere Raum ist offensichtlich in die Jahre gekommen und die 
Feuchtigkeit nagt an den Wänden. Auch steht viel Material herum, welches 
nicht mehr benötigt wird oder besser versorgt werden sollte. Wir sind 
bereit, ein Renovationsprojekt zu starten um diesen Raum wieder etwas 
annehmlicher zu gestalten. Wird doch dieser Raum neben 
Fasnachtsarbeiten auch rege als Kurslokal benutzt. Ziel ist es, während 
des Sommers zu beginnen. Wir hoffen, dass möglichst viele von uns 
dieses Projekt unterstützen.  
 
Proben 
Um nicht nur auf dem Böckli zu trainieren, halten wir uns vor, auch mal 
eine Probe auf dem Hohberg durchzuführen. Es ist nämlich etwas anderes 
auf der Trommel mit der Sektion zu üben als auf den Böckli. Auch wollen 
wir so etwas wie Abwechslung einbringen. Für Gemütlichkeit im Wald wird 
gesorgt sein.  Ebenfalls möchten wir die Vereinsferien im Sommer aktiver 
gestalten. Wir werden ein Angebot schaffen, wo man altes oder neues 
auffrischen und vertiefen kann.  Im Zusammenhang mit der Renovation des 
Tambourenkeller gibt das eine attraktives Ferienangebot J. 
 
Noch etwas aus aktuellem Anlass 
Am 8. Mai jährt sich der 60. Jahrestag der Kapitulation Deutschland des 
zweiten Weltkriegs. In der Chronik lässt sich folgendes nachlesen: é Das 
Kriegsglück hat sich zugunsten der alliierten Mächte gewendet, und wie 
dann die Glocken am denkwürdigen 8. Mai die Waffenruhe verkünden, da 
war es der Tambourenverein, der wuchtig in den stillen Gassen der 
Aarestadt zum Frieden trommelt. é. 
  
Wir hoffen auf  ein gutes zweites Quartal und wünsche allen einen tollen 
Sommerbeginn.  
 
  
 
 
  
  

  Mit freundlichen Grüssen 
 

 
      Konstantin Henzi, Präsident 
 
 
P.S. Auf www.tambourenverein.net ist immer das aktuellste 
Vereinsprogramm online abrufbar! 

www.tambourenverein.net
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